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Robuste Entwicklung im 2011
Neujahrsapéro des Vereins Wirtschaftsregion «Zugwest» 

Ein höheres Wirtschafts-
wachstum und eine tiefere 
Inflation als vorausgesagt. 
Das vergangene Jahr bot 
positive Überraschungen. 

PD/MA - Rund 150 Gäste aus 
unterschiedlichsten Unterneh-
menszweigen und Vertreter aus 
den Gemeinden folgten der Einla-
dung des Vereins Wirtschaftsregion 
«Zugwest» und wollten am vergan-
genen Mittwochabend erfahren, 
welche Chancen und Risiken das 
neue Jahr 2011 bereithält. Dies-
mal traf man sich im Showroom 
des Partner Plus Sponsors Amag 
Retail Zug in Cham. Wie schon 
letztes Jahr waren es die Raiffei-
senbanken Cham, Hünenberg und 
Risch-Rotkreuz, die es ermöglich-
ten, den renommierten Ökonom 
Dr. Ralf Wiedenmann als Redner 
zu engagieren. «Die Konjunktur 
beruhigt sich 2011 und zieht 2012 
wieder an.» So lautete seine Prog-
nose und bot damit auch gleich die 
Grundlage für angeregte Gesprä-
che im Anschluss.

Die Schweiz auf hohem Niveau
Dessen positiven Prognosen für 
2010 haben sich in der Realität 
noch übertroffen: Ein Wirtschafts-
wachstum in der Schweiz von 
2,6% anstatt der prognostizier-
ten 1,8% stimmt auch für die Zu-
kunft optimistisch. Und tatsäch-
lich: Das Bruttosozialprodukt der 
Schweiz hat das Vorkrisenniveau 
bereits wieder überschritten. Für 

2011 zeigt das KOF-Konjunktur-
barometer zwar ein etwas abge-
schwächtes Wachstum, jedoch im-
mer noch auf hohem Niveau. Als 
die grössten Konjunkturrisiken 
für 2011 nannte Wiedenmann den 
möglichen Fall der US-Immobi-
lienpreise, steigende Zinsen durch 
die Schuldenkrise in den USA so-
wie die mögliche Eskalierung der 
Euro-Schuldenkrise.

Zuversicht für Zug
Zur Entwicklung der Wirtschafts-
region «Zugwest» wies Wieden-
mann vor allem auf das hohe Be-
völkerungswachstum im Kanton 
Zug hin: «Die Region ist nach wie 
vor sehr attraktiv, das zeigt die 
Bevölkerungszunahme von 29,1% 
seit 1991.» Attraktiv ist die Re-
gion auch für Unternehmen. Mit 
einer Arbeitslosenrate im Dezem-
ber 2010 von 2,5% liegt Zug denn 

auch klar unter dem schweizeri-
schen Durchschnitt von 3,8%. 

Wirtschaftsregion «Zugwest»
Wachsen und seine Aktivitäten 
intensivieren will auch der Verein 
Wirtschaftsregion «Zugwest». Ver-
einspräsident Bruno Werder prä-
sentierte die Cham Paper Group 
als dritten Co-Partner  und das 
Apart Hotel in Rotkreuz als För-
der-Partner des Vereins. 2010 
stieg auch die Mitgliederzahl auf 
220 Unternehmen bzw. rund 500 
Personen, und mit dem neu ge-
bildeten Wirtschaftsbeirat wurde 
das Potenzial für neue Ideen und 
Initiativen zur Standortstärkung 
zusätzlich erhöht. Ausserdem 
stellte Bruno Werder den Gästen 
das neue Vorstandsmitglied Re-
gula Hürlimann vor, die als neuge-
wählte Gemeindepräsidentin von 
Hünenberg Hans Gysin ablöst.

Weitere Kooperation 
Zusammenarbeitsvereinbarung im Polizeibereich

Eine weitere Zentralschweizer 
Zusammenarbeitsvereinba-
rung im Polizeibereich soll die 
Effizienz steigern. Dies soll der 
öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung zugute kommen.

PD - Die Zentralschweizer Kan-
tone wollen in den Bereichen Ord-
nungsdienst und Intervention die 
Ausbildung, die Gliederung der 
Einheiten und deren Einsatzdok-
trin vereinheitlichen. Nach ihrer 
Auffassung ermöglichen es die ein-
heitliche und koordinierte Ausbil-
dung und Einsatztaktik, auf die na-
tionalen Standards des Schweize-
rischen Polizeiinstituts (SPI) und 
der Interkantonalen Polizeischule 
Hitzkirch (IPH) aufzubauen. 

Diverse Einsparungen möglich
Eine solche Zusammenarbeit trägt 
den gestiegenen Anforderungen 

Rechnung, vermindert den Koor-
dinationsbedarf vor Einsätzen und 
reduziert so den Zeitaufwand für 
die Einsatzvorbereitung. Dies al-
les trägt zur Effizienzsteigerung 
der Polizei bei und kommt letzt-
lich der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung zugute.

Vielversprechendere Lösung
Schliesslich ermöglicht eine en-
gere Zusammenarbeitsvereinba-
rung, dass die einzelnen Polizei-
korps weniger teures und technisch 
hochstehendes Spezialmaterial be-
schaffen müssen beziehungsweise 
solches unter den Zentralschwei-
zer Polizeikorps ausgetauscht wer-
den kann. Weil die Vereinbarung 
im Vergleich zur aktuellen Situa-
tion einen echten Mehrwert dar-
stellt, begrüsst der Regierungsrat 
diese Zusammenarbeit der Zent-
ralschweizer Kantone.
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Cuno Senn, Dr. Ralf Wiedenmann, Beat Struchen und Bruno Werder freuen sich über 
eine gelungene Zusammenkunft des Vereins Wirtschaftsregion «Zugwest».

Erneuter Rekordumsatz
Stetiges Wachstum bei der V-Zug AG

Dank neuer Küchenhilfen und 
Waschmaschinen konnte die 
V-Zug AG ihren Umsatz im 
2010 um 8,9 Prozent steigern.

PD - Im Umfeld einer teilweise an-
ziehenden Weltkonjunktur und 
einer Schweizer Wirtschaft, die 
sich über den Erwartungen entwi-
ckelt hat, erreichte die V-Zug AG 

im 2010 mit 480,9 Mio. Franken 
erneut einen Rekordumsatz und 
eine Steigerung von 8.9% gegen-
über dem Vorjahr. Mit diesem star-
ken Wachstum konnte die V-Zug 
AG in einem sehr harten Wettbe-
werb wiederum deutlich Marktan-
teile gewinnen und ihre führende 
Position auf dem Schweizer Markt 
weiter ausbauen.

  26. Januar 2011 � Seite 23


